
  GIFHORNER SPORT

Von Julian Jander

Gifhorn/Wasbüttel. Eine ärgerliche
erste Saisonpleite kassierten die
Basketballer der SV Gifhorn im
Gipfeltreffen der Bezirksoberliga.
Staffelkonkurrent MTV Wasbüt-
tel durfte sich nach einem knap-
pen Erfolg hingegen über einen ge-
lungenen Jahresabschluss freuen.

SC Weende-Göttingen II – SV Gif-

horn 94:85 (32:49).  Zur Pause
führten die Gifhorner in diesem
Spitzenspiel der bis dato einzigen
beiden unbesiegten Mannschaften
deutlich: Doch 17 Punkte Halb-
zeitvorsprung reichten am Ende
nicht aus. „Wir sind ein wenig ein-
gebrochen in der zweiten Halb-
zeit. Vielleicht habe ich den Jungs
als Coach zu viel abverlangt und
habe sie verheizt. Am Ende war
die Luft raus“, nahm SVG-Trainer
Ilija Vinovcic die Niederlage
größtenteils auf seine Kappe.

Vier Minuten vor Schluss ging
Weende nach der Aufholjagd in
Führung, Gifhorn hatte nichts
mehr entgegenzusetzen. Zudem
waren fast alle Gifhorner mit vier
Fouls vorbelastet und mussten
sich in den Zweikämpfen merklich
zurückhalten.

„Es war ein Spiel auf hohem Ni-
veau. Ich kann den Jungs keinen
Vorwurf machen. Ich wollte das
Spiel schon in der ersten Halbzeit
für uns entscheiden. Mich ärgert,
dass wir den Vorsprung nicht be-
wahrt haben“, bilanzierte Vinov-
cic, der Andrej Pazin (33 Punkte)
lobend hervorhob.

MTV Wasbüttel – TSV Völkenrode

78:76. Der Sieg im letzten Punkt-
spiel des Jahres war für die Was-
bütteler ebenso knapp wie wich-
tig. Durch den Erfolg hielt der
Aufsteiger nach der ersten Sai-
sonhälfte nicht nur den Anschluss
ans Tabellenmittelfeld, sondern
eben auch die Gäste aus Völken-
rode auf Distanz.

Genau das war eben das Was-
bütteler Ziel für den Heimab-
schluss, bei dem abermals Hannes
Begert sowie Spielertrainer Bart-

lomiej Lytkowski mit jeweils
19 Zählern die Topscorer waren.

Mit vier Siegen bei fünf Nieder-
lagen kann der MTV im Kampf um
den Klassenerhalt relativ ent-
spannt in die Winterpause gehen.

Basketball-Bezirksoberliga Wasbüttel holt knappen Sieg.

SVG verliert Topduell

Seine herausragende Leistung reichte nicht aus: Andrej Pazin (am Ball) und

die SV Gifhorn unterlagen im Gipfeltreffen knapp. Foto: regios24/Darius Simka
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SVG: Colovic (15), Jör-

dens (4), Knauft (14), Krü-

ger (8), Lehner (4), Mavridis,

Pazin (33), Tappe (7).

AUFSTELLUNG & PUNKTE
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MTV: Begert (19), Bork (13),

Göhring (1), Hagedorn (5),

Jahn (2), Katakis (13), Lyt-

kowski (19), Maier (6).

AUFSTELLUNG & PUNKTE

Von Felix Weitner

Gifhorn. Die SV-Frauen marschie-
ren unbeirrt weiter: Auch das
sechste Oberliga-Spiel in Folge
hat Gifhorn gewonnen – doch
beim MTV/BG Wolfenbüttel II
war es bis zum 67:59 (31:25)-Er-
folg ein schwieriger Weg.

„Wolfenbüttel hat eine sehr er-
fahrene Mannschaft, dazu sind die
Spielerinnen sehr groß. Darüber
haben sie sehr leichte Punkte un-
ter dem Korb gemacht“, erklärte
SV-Trainer Finn-Ove Lehner,
weshalb sich sein Team über die
gesamte Spieldauer etwas
schwertat.

Doch Gifhorn fand darauf die
passende Antwort: „Zum einen
haben wir nach Ballgewinnen in
der Defensive sehr schnelle Ge-
genstöße gespielt. Zum anderen
haben wir es dann auch vermehrt

aus der Distanz probiert“, sagte
Lehner. Besonders erfolgreich war
dabei Anke Wessel: Sie versenkte
fünf Dreier und erzielte insgesamt
31 Punkte.

Durch den nunmehr sechsten
Sieg in Serie ist Aufsteiger SV
Gifhorn nun sogar schon auf Platz
drei der Tabelle – obwohl die Sai-
son mit drei Niederlagen begon-
nen hatte. „Die Mannschaft
wächst immer besser zusammen,
das merkt man gerade in der De-
fense,“ so der SV-Coach. 

67:59! Gifhorn steht
jetzt auf Platz 3
Basketball-Oberliga Siegesserie hält an.

Sie marschieren weiter von Sieg zu Sieg: Die Basketballerinnen der SV Gifhorn

um Henriette Höfermann siegten in Wolfenbüttel mit 67:59.  Foto: regios24/Simka
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SV Gifhorn: Pröve (3),

Brandt (5), Wessel (31),

Brendler (6), H. Höfermann

(9), Maschur (2), Pressel,

Schult, F. Höfermann (8), Bi-

schof (3).

AUFSTELLUNG & PUNKTE

BASKETBALL 

Bezirksoberliga, Männer
BG Göttingen II - TSV Edemissen 53:83

MTV/BG Wolfenb. II - SV Stöckheim II 71:44

SC W-Göttingen II - SV Gifhorn 94:85

BSC Acosta - PSV Münden 72:64

MTV Wasbüttel - TSV Völkenrode 78:76

 1. SC W-Göttingen II 9 9 0 734:605 18

 2. SV Gifhorn 8 7 1 667:492 14

 3. TSV Edemissen 9 6 3 671:607 12

 4. PSV Münden 9 5 4 667:625 10

 5. BSC Acosta 7 5 2 469:457 10

 6. MTV/BG Wolfenb. II 8 4 4 541:542  8

 7. MTV Wasbüttel 9 4 5 612:680  8

 8. TSV Völkenrode 9 2 7 560:656  4

 9. SV Stöckheim II 9 1 8 540:654  2

10. BG Göttingen II 9 0 9 532:675  0

Bezirksklasse Heide, Männer
Müden-Dieckhorst - Wilsche-Neubokel 85:63

MTV Wasbüttel II - MTV Schand.-G. II 52:44

1. Müden-Dieckhorst 6 5 1 452:322 10

2. VfL Wolfsburg II 6 5 1 418:314 10

3. Halchter/Linden 7 4 3 410:437  8

4. MTV Wasbüttel II 7 4 3 401:447  8

5. MTV/BG Wolf. IV 5 3 2 295:280  6

6. MTV Schand.-G. II 7 2 5 387:439  4

7. MTV Gifhorn 7 2 5 379:442  4

8. Wilsche-Neubokel 7 1 6 406:467  2

Kreisliga, Männer
MTV Salzdahl. II - MTV/BG WF V 37:56

MTV Börßum U20 - SV Stöckheim III 59:78

Eintracht BS III - SV Groß Schwülper 39:65

TSG Königslutter - TSV Armina Vöhrum 53:74

1. TSV Armina Vöhrum 8 8 0 572:338 16

2. SV Stöckheim III 8 7 1 603:435 14

3. TSG Königslutter 8 5 3 531:407 10

4. SV Groß Schwülper 8 4 4 433:408  7

5. SG BS IV 7 3 4 425:431  6

6. Eintracht BS III 7 3 4 338:443  6

7. MTV/BG WF V 7 3 4 304:303  5

8. MTV Börßum U20 7 0 7 336:518  0

9. MTV Salzdahl. II 6 0 6 265:524  0

Oberliga Ost, Frauen
Linden Dudes II - Halchter/Linden 59:46

CVJM Hannover - TK Hannover II verlegt

VfL Stade - SC Osterwieck II 43:44

BSC Acosta BS - Weende II 47:49

MTV/BG Wolfenb. II - SV Gifhorn 59:67

 1. Linden Dudes II 9 7 2 598:464 14

 2. Weende II 9 7 2 466:351 14

 3. SV Gifhorn 9 6 3 572:507 12

 4. TK Hannover II 8 6 2 466:402 11

 5. MTV/BG Wolfenb. II 9 5 4 508:475 10

 6. BSC Acosta BS 9 5 4 479:457 10

 7. SC Osterwieck II 9 5 4 431:431 10

 8. Halchter/Linden 8 1 7 368:479  2

 9. CVJM Hannover 7 1 6 240:382  1

10. VfL Stade 9 0 9 357:537  0

BZL, Frauen/wU17
TuS Müden Dieckh - VfL Wolfsburg verlegt

BSC Acosta III - MTV/BG WF u17-2 45:37

1. BSC Acosta III 6 6 0 345:161 12

2. TSG Königslutter 4 3 1 232:157  6

3. BSC Acosta u17  6 3 3 240:273  6

4. TuS Müden Dieckh 4 2 2 156:222  4

5. VfL Wolfsburg 4 1 3 116:155  2

6. MSG Eintr. BS/Völk. 5 1 4 155:277  2

7. MTV/BG WF u17-2 5 1 4 197:196  1

Bezirksliga männl.,U18
Müden-Dieckh. - Schapen Sharks 83:42

SG BS III - MTV/BG WF II 65:42

1. Müden-Dieckh. 5 5 0 358:237 10

2. MTV Börßum 5 4 1 343:232  8

3. VfL Wolfsburg 6 3 3 332:358  6

4. SG BS III 5 2 3 296:252  4

5. MTV/BG WF II 5 2 3 259:266  4

6. Schapen Sharks 4 2 2 232:248  4

7. MTV Goslar 6 0 6 200:427  0

BZK mU16
MTV Vechelde - TSG Königslutter 16:51

BSC Acosta - TV Jahn Wolfsburg 18:84

SG BS III - MTV Gifhorn 88:54

1. TuS Müden-Dieckh. 7 6 1 745:315 12

2. TV Jahn Wolfsburg 6 6 0 512:132 12

3. Helmstedter SV 7 4 3 461:495  8

4. MTV Gifhorn 6 3 3 419:376  6

5. SG BS III 6 3 3 378:411  5

6. TSG Königslutter 6 2 4 261:424  4

7. MTV Vechelde 6 1 5 117:478  2

8. BSC Acosta 6 0 6 221:483  0

Bezirksliga, männl., U14
SG Braunschweig III - TV Jahn Wolfsburg n.gem.

TuS Müden-Dieckh. - Schapen Sharks 83:19

1. MTV/BG Wolfenbüttel II 6 6 0 787:139 12

2. SG BS II 4 2 2 261:234  4

3. TV Jahn Wolfsburg 3 2 1 125:203  4

4. TuS Müden-Dieckh. 5 2 3 233:328  4

5. SV Stöckheim 4 2 2 169:301  4

6. SG Braunschweig III 2 0 2  60:191  0

7. Schapen Sharks 4 0 4 108:347  0

Bezirksliga U12
Schapen Sharks - Müden-Dieckh. 41:62

1. MTV/BG WF m12-2 5 5 0 454:152 10

2. TVJ Wolfsburg 5 5 0 330:132 10

3. Schapen Sharks 4 2 2 138:168  4

4. MTV/BG WF m11-2 4 2 2  96:138  4

5. Müden-Dieckh. 5 2 3 246:319  4

6. MTV/BG WF w12-2 5 2 3 237:189  3

7. SG BS II 6 1 5 136:326  1

8. MTV Goslar 4 0 4  17:230 -2

BADMINTON 

Oberliga Nord 
SV Veldhsn. 07 - BV Gifhorn II 2:6

Horner TV II - FTV/HSV/VfL 93 2:6

SV Berl. Brauer. - Berliner SC 8:0

1. SV Berl. Brauer.  9 6 3 0 51:21 15:3 

2. BV Gifhorn II  9 7 1 1 50:22 15:3 

3. Stockelsdorf  8 4 2 2 33:31 10:6 

4. FTV/HSV/VfL 93 10 4 1 5 40:40  9:11

5. Horner TV II 10 3 1 6 40:40  7:13

6. SV Veldhsn. 07   9 3 0 6 32:40  6:12

7. Berliner SC  9 3 0 6 23:49  6:12

8. SV Schleswig   4 0 0 4  3:29  0:8 

Kreisliga GF/HE/WOB
Wolfsb./Weyh. II - TuS Beienrode 8:0

VfB Fallerslb. IV - BV Gifhorn VII 1:7

TuS Beienrode - VfB Fallerslb. IV 0:8

BV Gifhorn VII - Wolfsb./Weyh. II 4:4

1. BV Gifhorn VII 12 9 3 0 70:26 21:3 

2. SV Westerb.  12 9 1 2 65:31 19:5 

3. Wolfsb./Weyh. II 10 8 1 1 63:17 17:3 

4. MTV Vorsfelde 10 4 2 4 39:41 10:10

5. VfB Fallersleb.III 10 4 2 4 36:44 10:10

6. TuS Beienrode 10 3 2 5 33:46  8:12

7. FC Reisling. II 10 2 2 6 32:47  6:14

8. VfB Fallerslb. IV 10 2 0 8 22:58  4:16

9. SV GW Calberlah 12 0 1 11 23:73  1:23

Oberliga 2, Frauen
USC Braunschweig - Düng./Holle/Bodenb. 3:1

USC Braunschweig - Tuspo Weende II 3:0

1. MTV 48 Hildesheim 8 7 1 23:5  22

2. USC Braunschweig 8 6 2 20:11 17

3. MTV Salzgitter 8 6 2 19:11 16

4. Düng./Holle/Bodenb. 8 5 3 19:15 13

5. VT Südharz 8 4 4 15:14 13

6. SV Nienhagen 8 3 5 15:18 11

7. Tuspo Weende II 8 2 6  8:20  5

8. MTV Gifhorn 7 1 6  8:20  4

9. SF Aligse 7 1 6  6:19  4

VOLLEYBALL 

Gamsen. Und wieder ging es in den
Tiebreak – doch diesmal hatten
die Landesliga-Volleyballer des
MTV Gamsen das Nachsehen.
Mit dem 2:3 (30:28, 15:25, 20:25,
25:18, 11:15) beim Wolfenbütteler
VC II kassierten sie ihre erste
Fünfsatzniederlage der Saison.

„Es war eine unnötige, letztlich
aber verdiente Niederlage – auf-
grund der vielen Auszeiten, die
wir uns im Spiel genommen ha-
ben. Gott sei Dank haben wir aber
noch einen Punkt mitgenommen“,
resümierte MTV-Angreifer Basti-
an Mechelk.

Der erste Satz begann aus Gäs-
tesicht durchwachsen. „Aber wir
haben uns noch reingefightet und
ihn knapp gewonnen“, schilderte
Mechelk. In den Durchgängen 2
und 3 ging dann bei den Gamse-
nern fast gar nichts mehr:
„Schlechte Annahme, technische
Fehler und falsche Entscheidun-
gen im Angriff“, so Mechelk, führ-
ten zum 1:2-Satzrückstand.

Im vierten Satz spielte der
MTV dann wieder so, wie es ge-
dacht war: „Schnell, einfach und
direkt“ wurde der Satzausgleich
erreicht. Und diesen Schwung
nahm Gamsen zunächst auch mit
in den Tiebreak. „Wir haben
schnell geführt, aber dann kam
leider wieder mal ein Einbruch
und hinten heraus gaben wir das
Spiel noch ab“, konstatierte Bas-
tian Mechelk. jne

2:3 – Gamsen
bricht im
Tiebreak ein
Volleyball-Landesliga

MTV kassiert Niederlage.
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MTV Gamsen: Albrecht,

Andresen, Hofmann, Lich,

Krauskopf, Lennart Mann, Ju-

lian Mann, Müller, Mechelk.

DIE AUFSTELLUNG

Von Jens Neumann

Gifhorn. Sie haben die weite Reise
bis an die holländische Grenze un-
beschadet überstanden: Die Bad-
minton-Oberligaspieler des BV
Gifhorn II lösten ihre Pflichtauf-
gabe bei Schlusslicht SV Veldhau-
sen mit Bravour und traten mit ei-
nem 6:2-Erfolg im Gepäck den
300 Kilometer langen Heimweg
an.

Allerdings war die Partie in der
Boussy-Sporthalle in Neuenhaus
alles andere als ein Selbstläufer
für den Tabellenzweiten. Zumal
das erste Herrendoppel unglück-
lich verloren ging: Mirco Ewert/
Dennis Friedenstab unterlagen
Philipp Deters/Christian Schlüter
mit 21:16, 18:21, 19:21. Zum Glück
hatten die Gifhorner aber im Da-
mendoppel den längeren Atem:
Lea Dingler/Yvonne Latussek ge-
wannen mit 21:23, 21:16, 21:19.
Und da Benjamin Dieckhoff/To-
bias Langpaap das zweite Herren-
doppel mit 21:15, 21:17 für sich
entschieden, führten die Gäste
nach den Eingangsdoppeln knapp
mit 2:1.

Das dritte Dreisatzmatch des
Tages ging an den BVG: Mirco
Ewert setzte sich im Spitzeneinzel
mit 21:10, 17:21, 21:14 gegen Chris-
tian Schlüter durch und brachte

die Gifhorner damit endgültig aus
den Erfolgsweg. Denn das zweite
und dritte Herreneinzel waren
klare Angelegenheiten für Dennis
Friedenstab (21:8, 21:15) und Ben-
jamin Dieckhoff (21:18, 21:11).

Lea Dingler musste zwar ihr
Dameneinzel gegen Kira Veld-
mann mit 16:21, 15:21 abgeben,
doch das Mixed Langpaap/La-
tussek fuhr in zwei Sätzen den
sechsten BVG-Punkt ein.

Lange Anreise lohnt sich:
BVG fährt 6:2-Sieg ein
Badminton-Oberliga Gifhorner Reserve lässt

nichts liegen an der holländischen Grenze.

Nervenstark und erfolgreich im Da-

mendoppel: Lea Dingler von der BVG-

Reserve. Foto: regios24/Sebastian Priebe
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